
                

EINLADUNG 
zur 6. Regionaltagung der Arbeitsgemeinschaft für  

Neuropsychopharmakologie und Pharmakopsychiatrie    

Aktuelle Ansätze in Forschung und Klinik  

bei Depressionen und Angsterkrankungen    

Freitag, 19. / Samstag 20.06.2009 
Psychiatrische Klinik, Zürcherstrasse 30, 9500 Wil    

Veranstalter  
St. Gallische Kantonale Psychiatrische Dienste Sektor Nord 

Center of Education and Research (COEUR)    

unterstützt von der Schweizer Gesellschaft für Angsterkrankungen und Depres-
sion (SGAD) 



          

Liebe Kolleginnen und Kollegen  

Es ist dem Vorstand eine besondere Freude, Sie zur 6. Regionaltagung der AGNP nach Wil 
(Kanton St. Gallen) in die Schweiz einzuladen.  

Die beiden Wissenschaftsorganisationen unseres Fachs, die AGNP und die Gesellschaft für 
Biologische Psychiatrie, haben in den vergangenen Jahren erfolgreich an der Zusammenfüh-
rung der klinischen und Grundlagenforschung gearbeitet. Durch Regionaltagungen möchte die 
AGNP diesen Dialog weiter beleben und das Interesse an interdisziplinärer Forschung verstär-
ken.   

Der inhaltliche Schwerpunkt der diesjährigen Regionaltagung mit dem Thema Aktuelles zu 
Forschung und Klinik von Angst und Depression stellt eine besondere Herausforderung für die 
Integration klinischer und Grundlagenforschung dar.  

Daher wird zunächst am Freitag, 19.06.2009, ein grundlagenorientiertes Symposium mit dem 
Schwerpunkt Imaging, Neurobiologie, Genetik bei Angst und Depression durchgeführt. In dem 
für Samstag, 20.06.2009 geplanten klinischen Symposium streben wir die Integration der neu-
en Erkenntnisse der Grundlagenforschung in die klinische Praxis an.  

Die für Freitagnachmittag angesetzte Postersitzung soll insbesondere jüngeren Nachwuchs-
wissenschaftlern die Gelegenheit zur Präsentation ihrer Ergebnisse auf dem Gebiet der Psy-
chopharmakologie und der Biologischen Psychiatrie geben. Einzelne Posterbeiträge werden 
von wissenschaftlichen Komitee für eine Hot spot Session (3 min. Vorstellung des Posters 
(max. 5 slides) ausgewählt.  

Es wäre für uns eine große Freude, wenn diese Initiative der AGNP auf Ihr Interesse stoßen 
würde und viele unserer Einladung in die reizvolle Stadt Wil folgen.  

      

PD Dr. Dr. U. Hemmeter Prof. Dr. R. Rupprecht 
Schatzmeister der AGNP Vorsitzender der AGNP 



Programm 
Freitag, 19.Juni 2009 14:00  17:00 Uhr 
Ort: Hörsaal der Psychiatrischen Klinik Wil  

Wissenschaftliches Grundlagensymposium 

 
Neue Forschungsergebnisse der Bildge-

bung und der Neurobiologie (Genetik) bei Angst und Depression  

Vorsitz 
Prof. E. Seifritz (PUK Zürich), Prof. R. Rupprecht (Ludwig Maximilian Universität München)  

A) Imaging (organisiert von Prof. E. Seifritz) 

1. Functional and metabolic MRI of Depression, Dr. rer. nat. Simone Grimm, Wissen-
schaftliche Mitarbeiterin, Psychiatrische Universitätsklinik Zürich 

2. Imaging genomics Dr. Björn Rasch, Division for Molecular Psychology, Institut für Psy-
chologie, Universität Basel 

B) Neurobiologie  Genetik (organisiert von Prof. R. Rupprecht) 

3. Neue Prinzipien in der Therapie affektiver Störungen 
Prof. R. Rupprecht, Ludwig Maximilian Universität München  

4. Genetik von Angststörungen und Depression 
Dr. M. Ising, Max Planck Institut für Psychiatrie München 

5. Vigilanzregulationsstörung: Pathogenetische Bedeutung bei Manie und ADHS 
Prof. Dr. U. Hegerl, Psychiatrische Universitätsklinik Leipzig  

6. Resumé und Implikationen für die Klinik durch beide Vorsitzende 

Postersitzung mit Apero und Abendessen, Posterprämierung in der Eventhalle    

Samstag 20. Juni 2009 10:00 

 

13:00 Uhr, anschliessend Farewell Apero 
Ort: Hörsaal der Psychiatrischen Klinik Wil  

Klinisches Weiterbildungssymposium - Aktuelles zur Thematik Angst und Depression  

Vorsitz 
PD Dr. Dr. U. Hemmeter (Wil St. Gallen), Prof. Dr. E. Holsboer-Trachsler (Basel)  

1. Optimierte Versorgung depressiv Erkrankter und Prävention von Suizidalität durch Bünd-
nisse gegen Depression, Prof. Dr. U. Hegerl, Psychiatrische Universitätsklinik Leipzig 

2. Aktuelle Behandlungsprinzipien der Depression 
PD Dr. M. Hatzinger, Psychiatrische Poliklinik, Universität Basel,  

3. Aktuelles zur Psychopharmakotherapie bei Angsterkrankungen 
Prof. Dr. A. Delini-Stula, Basel 

4. Psychotherapie bei Angststörungen und Depression 
Dr. A. Beck, Psychiatrische Universitätsklinik Basel  

Abschliessende Diskussion 



 
Referenten 

Dr. A. Beck 
Psychiatrische Universitätsklinik Basel 
Abteilung für Depressionsforschung,  
Schlafmedizin, Neurophysiologie 

Prof. Dr. A. Delini-Stula 
ADI International Institute for  
Advancement of Drug Development 
Basel 

Dr. Simone Grimm 
Psychiatrische Universitätsklinik Zürich 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

PD Dr. M. Hatzinger 
Universitätsspital Basel 
Psychiatrische Poliklinik 

Prof. Dr. U. Hegerl 
Psychiatrische Universitätsklinik Leipzig 

Prof. Dr. E. Holsboer-Trachsler 
Universitäre Psychiatrische Kliniken Basel 

Prof. Dr. M. Ising 
Max Planck Institut für  
Psychiatrie München 

Dr. Björn Rasch 
Universität Basel 
Division for Molecular Psychology 
Institut für Psychologie 

Prof. Dr. R. Rupprecht 
Ludwig-Maximilian-Universität München 
Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie  

Vorsitzende 
PD Dr. Dr. U. M. Hemmeter, KPD-SN Wil 
Prof. Dr. E. Holsboer-Trachsler, UPK Basel 
Prof. R. Rupprecht, LMU München 
Prof. E. Seifritz, PUK Zürich   

Wissenschaftliche Organisation 
PD Dr. Dr. U. M. Hemmeter, Prof. Dr. E. Seifritz, 
Prof. Dr. R. Rupprecht  

Lokales Organisationskomitee 
PD Dr. Dr. U. M. Hemmeter, Dr. Hp. Wengle, Fr. 
C. Egli  

Tagungsbüro, Anmeldungen und Logis 
Frau Cornelia Egli 
St. Gallische Kantonale Psychiatrische Dienste 
Sektor-Nord 
Psychiatrische Klinik  
Zürcherstrasse 30, CH-9501 Wil/SG 

Tel. 0041-71-9131254 / Fax: 0041-71-9131182 

Email: cornelia.egli@gd-kpdw.sg.ch

  

Für die Reservation eines Hotelzimmers wenden 
Sie sich an das Tagungsbüro.   

Die Anmeldungen für die einzelnen Tage und die 
Teilnahme am Apero sollten mit dem beiliegenden 
Anmeldeformular bzw. per Fax oder E-Mail bis 
spätestens 12.06.2009 an das Kongresssekreta-
riat vorgenommen werden. 
Posterbeiträge sollen mit kurzem Abstract (max. 
100 Wörter) per E-Mail an das Kongresssekretari-
at geschickt werden. 
Es werden drei Posterpreise vergeben.   

Tagungsort 
Psychiatrische Klinik, Zürcherstrasse 30, CH-9501 
Wil  

Es werden für beide Tage Fortbildungspunkte ver-
geben  

Tagungsgebühr: Fr. 30.- (für beide Tage) 
(enthalten sind Cafe und Imbiss während der Ta-
gung)   

Die Tagung wird finanziell unterstützt von den 
Firmen: Lilly Schweiz und Böhringer     


